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Pro Natura Baselland, 4410 Liestal: Beitrag aus dem Swisslos-Fonds an das Projekt 
«Hofstetten Bergmatten: Förderung des Grossen Eisvogels» 
  

1. Erwägungen 

Pro Natura Baselland, Liestal, ersucht um einen Beitrag aus dem Swisslos-Fonds an das Projekt 
«Hofstetten Bergmatten: Förderung des Grossen Eisvogels». Pro Natura Baselland und Pro Na-
tura Solothurn planen in den nächsten 5 bis 10 Jahren die beiden Stromtrassen von Bassecourt 
nach Binningen und von Wangen an der Aare nach Therwil (insgesamt 69 km) ökologisch aufzu-
werten. Dazu sollen im Offenland die Flächen unter den 253 Masten mit Kleinstrukturen wie Äs-
ten und Steinhaufen, Tümpeln oder Dornensträucher als Trittsteine ausgebildet werden. Wo die 
Stromtrassen durch Waldgebiete führen, soll wo möglich ein gemähter Krautstreifen mit inselar-
tigen Gebüschen und Kleinstrukturen eine optimale Vernetzung ermöglichen. Die beiden 
Stromtrassen führen über die in West-Ost-Richtung verlaufenden Juraketten hinweg und er-
möglichen daher eine ideale Vernetzung wertvoller Lebensräume. Das vorliegende Projekt 
«Hofstetten Bergmatten: Förderung des Grossen Eisvogels» möchte in diesem Rahmen einen 
Trassenabschnitt in Hofstetten aufwerten. 

Der Grosse Eisvogel ist eine national gefährdete Schmetterlingsart. Die Raupen dieser Art sind 
auf das Vorkommen von Zitterpappeln angewiesen und die Arbeitsgruppe geht davon aus, dass 
der Grosse Eisvogel auch die Zitterpappelbestände in den Waldrändern der Hofstetter Berg-
matte nutzt. Die Zitterpappel ist ebenfalls ein wichtiger Lebensraum für verschiedene andere 
gefährdete Insektenarten. Es wachsen zudem einige weitere Weichholzbaumarten wie die Sal-
weide im Gebiet Bergmatte. Diese sind wichtige Lebensgrundlagen für beispielsweise den Gros-
sen Schillerfalter oder den Weidenbock. Der Grosse Eisvogel fungiert im vorliegenden Projekt als 
sogenannte Schirm-Art, das heisst, diverse weitere Tier- und Pflanzenarten profitieren von den 
Massnahmen. Für das Projekt sind Kosten in der Höhe von Fr. 283'600.00 budgetiert. 

2. Beschluss 

2.1 Pro Natura Baselland, Liestal, ist an das Projekt «Hofstetten Bergmatten: Förderung des 
grosse Eisvogels» ein Beitrag von insgesamt Fr. 35'000.00 aus dem Swisslos-Fonds 
zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlischt nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 Es ist in den Werbeunterlagen und allgemein in geeigneter Form publik zu machen, 
dass es sich um ein Engagement des Swisslos-Fonds des Kantons Solothurn handelt. 

2.4 Die Abteilung Swisslos-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag jeweils auf Antrag des Amtes 
für Wald, Jagd und Fischerei zulasten des Kontos Swisslos-Fonds (Auftrag 83592) wie 
folgt anzuweisen: 
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2.4.1 Fr. 25'000.00 (1. Tranche) nach Start des Projektes und nach Erhalt einer Rechnung mit 
Einzahlungsschein; 

2.4.2 Fr. 10'000.00 (2. Tranche) nach Projektabschluss und nach Erhalt eines ausführlichen 
Schlussberichtes sowie einer Schlussabrechnung mit Einzahlungsschein. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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